
Mein Traum

Man stelle sich eine Pfarrei vor: Men-
schen kommen zusammen. Sie überle-
gen sich, wie es ihnen in der Pfarrei er-
geht. Sie tauschen ihre guten Erfah-
rungen aus, sie besprechen Defizite
und signalisieren, wo Veränderungen
willkommen sind. Alle können frei und
offen reden, ob kirchennah oder kir-
chenfern. Da wird kein Konzept von
oben verordnet, sondern die Pfarrei-
mitglieder gehen selber Themen an…
Das hört sich für manche Ohren mär-
chenhaft an. Visionen? Traumbilder? 
Lasset uns träumen: Ich träume von
einer Pfarrei, in der einer dem anderen
hilft und in der jeder gebraucht wird,
in der für alle Platz ist, in der jeder mit
jedem redet, in der Konflikte fair aus-
getragen werden und Einsame Freunde
finden. Ich träume von einer Pfarrei,
in der das Evangelium so verkündet
wird, dass es den Menschen hilft mehr
zu leben, in der Menschen von Jesus
und seiner Botschaft so begeistert sind,
dass sie anderen davon erzählen und
daraus selbst leben. Ich glaube an die-
sen Traum.

Ich lade Sie ein, mit mir weiterzu-
träumen

Kpl. Waldemar

Editorial
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Uznach und Schmerikon

Uzner in Schweizer Garde
Wir freuen uns, dass
wieder ein Uzner in die
Schweizer Garde eintritt.
Fabian Loser, Sohn von
Erwin und Anni Loser-
Krucker, Lindenstrasse
25 wird nach absolvier-
ter Rekrutenschule als
Durchdiener anfangs 
Februar nach Rom reisen, dort die italieni-
sche Sprache lernen und sich an der Päpst-
lichen Garde zum Gardisten ausbilden lassen.
Für die Aufnahme in die Garde muss ein jun-
ger Mann verschiedene Bedingungen erfül-
len: Schweizer Staatsbürger, römisch-katho-
lisch, Schweizer Rekrutenschule absolviert,
einwandfreier Leumund, zwischen 19 und 30
Jahre alt, mindestens 174 cm gross, ledig, Be-
rufslehre oder Mittelschule abgeschlossen.
Fabian Loser ist gelernter Koch. Die Aufgaben
der Garde, welche 2006 ihr 500-jähriges Be-
stehen feiern kann, sind ein Ehrendienst.

Dazu gehören Schildwache, Begleitung bei
Messen, Audienzen und offiziellen Besuchen,
Sicherheitsdienst, Ordnungsdienst, Kontrol-
len, Wachdienst, Personenschutz.
Wenn es Fabian gut geht, wird er am Freitag,
6. Mai 2005, am Tag des «Sacco di Roma»
(Plünderung Roms) in Rom vereidigt wer-
den. Die Aufnahme in die Schweizer Garde
findet im Cortile di San Damaso (Damasus-
hof) statt. Der Feier wohnen Persönlichkei-
ten des Vatikans sowie politische und militä-
rische Vertreter der Schweizerischen Eidge-

nossenschaft bei. Die Garde, vom Komman-
danten bis zum Hellebardier, tritt in Gala-
Uniform an und zieht die Blicke aller auf sich:
Das Musikkorps mit seinen ausgezeichneten
Trommlern bekommt einen langen Applaus.
Der Kaplan der Garde, Monsignore Alois Jeh-
le, liest den ungekürzten Text des Eides vor:
«Ich schwöre, treu, redlich und ehrenhaft 
zu dienen dem regierenden Papst Johannes
Paul II. und seinen rechtmässigen Nachfol-
gern, und mich
mit ganzer Kraft
für sie einzuset-
zen, bereit, wenn
es erheischt sein
sollte, selbst mein
Leben für sie hin-
zugeben.
Ich übernehme dieselbe Verpflichtung gegen-
über dem Heiligen Kollegium der Kardinäle
während der Sedis-Vakanz des Apostolischen
Stuhles. Ich verspreche überdies dem Herrn
Kommandanten und meinen übrigen Vorge-
setzten Achtung, Treue und Gehorsam. Ich
schwöre, alles das zu beobachten, was die Ehre
meines Standes von mir verlangt.»
Dann treten die neuen Rekruten, die nament-
lich aufgerufen werden, hervor und jeder
schwört, die linke Hand an die Gardefahne
gelegt und die rechte mit drei gespreizten Fin-
gern, die die Dreifaltigkeit symbolisieren,
zum Schwur erhoben: «Ich,…, schwöre, alles
das, was mir soeben vorgelesen wurde, gewis-
senhaft und treu zu halten, so wahr mir Gott
und seine Heiligen helfen.» Dabei wird be-
sonders an die Schutzheiligen der Schweizer-
garde, St.Martin, St.Sebastian und an den
heiligen Niklaus von Flüe gedacht.
www.schweizergarde.org
www.500jahreschweizergarde.ch
Es ist schön, wenn eine Delegation aus Uz-
nach und Schmerikon unseren Uzner-Gardis-
ten besucht und den Feierlichkeiten bei-
wohnt. Aus diesem Anlass organisieren wir
vom 3. bis 8. Mai 2005 eine Romreise.
Auskunft bei Rösli Oberholzer, Böllenberg,
Telefon 055 280 12 31.
Infoabend am Montag, 14. Februar 2005,
19.00 Uhr, Begegnungszentrum Uznach.
Detailangaben zu dieser Reise im Innenteil.
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17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier
18.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier in italieni-
scher Sprache

So 20.2. 2. Fastensonntag
Opfer für die Caritas St.Gallen
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, Dreissigster für
Bertha Oberlin-Bamert und
Albert Landolt
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 21.2. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 22.2. 09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier

Mi 23.2. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 24.2. 08.30 Uznach Stadtkirche:
Beichtgelegenheit
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Sa 26.2. 16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier, Dreis-
sigster für Anna Kaufmann-
Müller
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier
18.30 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier in italienischer
Sprache

So 27.2. 3. Fastensonntag
Opfer für den Christlichen
Friedensdienst
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier mit Kranken-
salbung, Dreissigster für Fried-
rich Krieg-Blarer
11.45 Uznach Stadtkirche:
Tauffeier von Cindia Schnyder
15.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier mit Kran-
kensalbung, mitgestaltet vom
Gemischten Chor, Gedächtnis
für Josef und Maria Schwitter-
Bucher
17.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier in albanischer
Sprache
17.00 Uznach Kapelle St. Jo-
sef: Eucharistiefeier in portu-
giesischer Sprache
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 28.2. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 1.3. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier

11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet
20.00 Uznach BGZ: Naikan-
Meditation

Mi 2.3. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier
20.00 Uznach BGZ: Naikan-
Meditation

Do 3.3. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, mitgestaltet
von der Liturgiegruppe Frauen-
gemeinschaft
18.00 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Aussetzung des
Allerheiligsten und eucharisti-
scher Segen
20.00 Uznach BGZ: Naikan-
Meditation

Fr 4.3. Herz-Jesu-Freitag
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
14.30 Uznach evang. Kirche:
Wortgottesdienst zum Weltge-
betstag der Frauen, anschlies-
send Beisammensein im evang.
Kirchgemeindehaus
19.00 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier
20.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Wortgottesdienst zum
Weltgebetstag der Frauen, an-
schliessend Beisammensein in
der Kaplanei

Spitalkapelle
Eucharistiefeiern jeden Sonntag um 9.45 Uhr
und am Herz-Jesu-Freitag um 19.45 Uhr.

Pflegezentrum Linthgebiet
Eucharistiefeiern jeden Dienstag und Freitag
um 10.00 Uhr im Andachtsraum.

Rosenkranzgebet
Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche Schmerikon;
18.30 Uhr, Marienkapelle Stadtkirche Uznach.
Montag, Mittwoch und Freitag, 16.45 Uhr, Al-
tersheim St. Josef Schmerikon. Montag, 9.30
Uhr, Marienkapelle Uznach. Dienstag, 17.00
Uhr, Kapelle St.Josef Uznach. Donnerstag, 9.30
Uhr, Marienkapelle Uznach. Freitag, 17.00
Uhr, Kreuzkirche Uznach. Samstag, 17.45 Uhr,
Marienkapelle Uznach.

Kirchenopfer
Seebeben Asien Fr. 6720.00
Solidaritätsfonds Mutter/Kind Fr. 671.60
Epiphanieopfer Fr. 596.35
Sternsingen Uznach

für P. Paul Ricklin Fr. 5189.70
Sternsingen Schmerikon

für B. J. Stadler, Kenya Fr. 3157.00

Vorbereitungstag Erst-
kommunion Schmerikon
Zum Thema «Licht» am Samstag, 12. Februar
2005, 9.00 bis 16.00 Uhr, im Foyer.

Gottesdienste
Sa 12.2. 16.00 Uznach Altersheim

Städtli: Wortgottesdienst mit
Kommunion
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Wortgottesdienst
mit Kommunion
18.30 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier in italienischer
Sprache

So 13.2. 1. Fastensonntag
Opfer für unser Fastenopfer-
projekt Peru
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, Jahresgedächt-
nis für Paul Andermatt-Mäder,
Gedächtnis für Berta Keller,
Rosa Hofstetter-Bartholdi, an-
schliessend Treffpunkt im BGZ
10.30 Schmerikon Foyer:
Ökum. Sunntigsfiir
10.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Ökum. Gottesdienst, mit-
gestaltet vom Singkreis, Jahres-
gedächtnis für Luzia Kuster-
Kuster, Gedächtnis für Josefine
Müller, Hedwig Müller, an-
schliessend Suppenmahlzeit im
Foyer; Opfer und Erlös für
«Brot für alle» und «Fastenop-
ferprojekt»
17.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier in albanischer
Sprache
17.00 Uznach Kapelle St. Jo-
sef: Eucharistiefeier in portu-
giesischer Sprache
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 14.2. 07.20 Schmerikon Pfarrkir-
che: Schülergottesdienst
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 15.2. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 16.2. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Wortgottesdienst mit
Kommunion
20.00 Uznach BGZ: Info-
abend zur Naikan-Meditation

Do 17.2. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Sa 19.2. 16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier
16.30 Schmerikon Pfarr-
kirche: Chlichinderfiir zum
Thema Fastenzeit
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Suppentag Schmerikon
Im Zeichen von «Brot für alle» und dem «Fas-
tenopfer» feiern wir einen ökumenischen
Gottesdienst am Sonntag, 13. Februar 2005,
10.30 Uhr, Pfarrkirche Schmerikon. Diese
Feier wird vom Gemischten Chor festlich um-
rahmt mit der Messe von Charles Gounod in
C-Dur, mit Orgelbegleitung.
Anschliessend sind alle herzlich ins Foyer zur
Suppenmahlzeit eingeladen.

Naikan-Meditation
Naikan wurde vom Japaner Ishin Yoshimoto
entwickelt und ist eine Meditations-Methode,
um sich selbst besser kennen zu lernen.
Mittels drei Fragen gelangt der Meditierende
zu mehr Einsicht über sein Verhalten. Es wird
möglich, zugeflossene Liebe und Zuwendung
zu erkennen und so kann es gelingen, sich aus
dem eigenen emotionalen Käfig zu befreien.

Infoabend: Mittwoch, 16. Februar 2005, 20.00
Uhr.
Meditationsabende: Dienstag, 1. März, Mitt-
woch, 2. März, Donnerstag, 3. März 2005,
20.00 Uhr, Begegnungszentrum Uznach.
Leitung: Michael Müller, Pfarreipraktikant,
Telefon 055 640 12 42, Mobile 079 693 00 29.

Chlichinderfiir
Am Samstag, 19. Februar 2005, 16.30 Uhr,
Pfarrkirche Schmerikon zum Thema «Fas-
tenzeit: Warum können wir nicht jeden Tag
Feste feiern». Anschliessend Beisammensein
in der Kaplanei.

Eucharistiefeiern 
mit Krankensalbung
Christliche Liebe zu den Kranken verwirk-
licht sich auf vielfältige Weise: von charisma-
tischen Heilungen durch besonders begnade-
te Menschen bis zur medizinischen Behand-
lung in kirchlichen Spitälern und Ambulan-
zen, vom schlichten Krankenbesuch bis zur
organisierten Hauskrankenpflege, vom Gebet
für die Kranken bis zum Bringen der hl. Kom-
munion ans Krankenbett. Die Liebe zu den
Kranken gehört zum Kern des Evangeliums.
Ein besonders deutliches Zeichen dafür ist bis
heute das Sakrament der Krankensalbung.
Die Krankensalbung ist eines der sieben Sak-
ramente. Es ist ein Kranken- und Heilsakra-
ment – es will heilen und stärken.

Am Krankensonntag, 27. Februar 2005 um
10.30 Uhr in der Stadtkirche Uznach und um
15.00 Uhr in der Pfarrkirche Schmerikon
wird die Krankensalbung gespendet.
Der gesundheitliche Zustand erlaubt es leider
nicht allen, diesen Gottesdienst zu besuchen.
Falls Sie die Krankensalbung und/oder die
Kommunion zu Hause empfangen möchten
oder gelegentlich einen Seelsorgebesuch wün-
schen, rufen Sie uns an. Wir Seelsorger oder
unsere freiwilligen Mitarbeiterinnen besu-
chen Sie gerne.

Weltgebetstag der Frauen
Frauen aus verschiedenen Kir-
chen Polens haben die Liturgie
verfasst mit dem Titel
Lasst euer Licht leuchten.
Polen ist ein Land mit einer
bewegten und bewegenden Geschichte, einer
vielfältigen, einzigartigen Landschaft und ei-
nem grossen Reichtum an Kultur. Der Welt-
gebetstag bietet die Möglichkeit, sich Polen
auf spezielle Art und Weise zu nähern, näm-
lich «informiert betend». Es bleibt jedoch
nicht beim Beten allein. Der Schweizerische
Weltgebetstag unterstützt mit der Kollekte
Projekte in Polen und in anderen Weltgebets-
tags-Ländern und setzt damit den zweiten Teil
des WGT-Leitsatzes «betend handeln» um.
38 Frauen waren an der Entstehung des
WGT-Materials 2005 beteiligt. Das Thema
«Lasst euer Licht leuchten» ist eine Anleh-
nung an Matthäus 5,13–16. Die grosse Dank-
barkeit der polnischen Frauen, die sie in den
Gebetstexten zum Ausdruck bringen, lässt
nicht unberührt. Sie sind dankbar für Kleines
und Grosses. Sie zeigen, gelebter Glaube ist
nicht primär etwas Spektakuläres, aber den-
noch erfahrbar, spürbar und sichtbar. Sie sind
überzeugt, dass jeder Mensch die Welt, seine
kleine Welt, ein Stückchen besser machen
kann. «Lasst euer Licht leuchten», damit alle
Welt es sieht. http://www.wgt.ch/
Wortgottesdienste zum Weltgebetstag
Freitag, 4. März 2005, 14.30 Uhr, evang. Kir-
che, anschliessend Beisammensein im evang.
Kirchgemeindehaus.
Freitag, 4. März 2005, 20.00 Uhr, Pfarrkirche
Schmerikon, anschliessend Beisammensein
in der Kaplanei.

Seminar
In Wattwil und in Uznach
findet vom 12. April bis 13.
Dezember 2005 das «Semi-
nar für soziales Engage-
ment» statt, das zum hilf-
reichen Umgang mit Personen in sozial
schwierigen Lebenslagen befähigen soll. An-
gesprochen sind Frauen und Männer, die an
sozialen Fragen interessiert sind und freiwil-
lig tätig werden oder ihr bisheriges Engage-
ment vertiefen möchten.
Das Seminar wird gemeinsam organisiert von
der Caritas St.Gallen und der Evang.-ref. Kir-
che des Kantons St.Gallen zusammen mit
Fachleuten aus der Region. Es steht Menschen
aus allen weltanschaulichen Richtungen offen,
die bereit sind, sich mit Neuem auseinander-
zusetzen, um andere Mitmenschen ein Stück
auf ihrem Lebensweg begleiten zu können.
Auskünfte und Anmeldungen bei der Kurs-
leiterin Marianne Jocham, Alpstrasse 26, 9443
Widnau, Telefon 071 722 72 22.
Anmeldungen bis 11. März 2005.
Informationsveranstaltung: Am 1. März
2005 um 9.00 Uhr im Pfarreiheim Wattwil
und um 13.30 Uhr im evang. Kirchgemeinde-
haus Uznach.

Romreise
zur Vereidigung der päpstlichen Schweizer-
gardisten – 3. bis 8. Mai 2005
1. Tag
Flug: Zürich-Flughafen
nach Roma/Fiumicino.
Abflug 10.00 Uhr, An-
kunft in Rom 11.25 Uhr.
Zimmerbezug und Mit-
tagessen im Hotel. Nach-
mittag: Spaziergang zum
Vatikan; Führung über
den Petersplatz und
durch den Petersdom,
Aufstieg zur Kuppel.

2. Tag
Vormittag: Päpstliche Generalaudienz auf
dem Petersplatz oder in der Audienzhalle Pa-
olo VI. Nachmittag: Ausflug nach Süden in
die römische Campagna. Besichtigung der
Katakombe San Callisto, Fahrt an den Fuss 
der bekannten
Albanerberge.
Weiterfahrt
zum Lago di
Albano. Auf der
Rückfahrt nach
Rom    Besichti-
gung des legen-
dären Trevi-
brunnens.

3. Tag
Vormittag: Spaziergang zu den vatikanischen
Museen. Nachmittag: Fahrt nach San Pietro
in Vincoli mit der Mosesstatue von Michel-
angelo, zu Fuss besichtigen wir den Triumph-
bogen, das Kolosseum, das Foro Romano, das
Kapitol, das Nationaldenkmal u.v.m.

4. Tag
Vereidigung, Jahrestag des «Sacco di Roma».
Teilnahme an den Gardezeremonien. Nach
der Kranzniederlegung im Gardequartier,
Spaziergang durch die prächtigen vatikani-
schen Gärten.

5. Tag
Vormittag: Stadtrundfahrt vorbei an vielen
bekannten Sehenswürdigkeiten. Nachmittag:
Einkaufsbummel.

6. Tag
Der Vormittag steht zur freien Verfügung.
Rückflug Roma/Fiumicino 12.10 Uhr. An-
kunft Zürich-Flughafen 13.50 Uhr.

Pauschalpreis Flug-Variante 3.–8. Mai 2005:
Fr. 1295.–.
Pauschalpreis Car-Variante 2.–9. Mai 2005:
Fr. 1095.–.
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Agenda – Vereine und Gruppierungen Gratulationen
7. 2. 1925 Rosa Gebert-Egli,

Zürcherstrasse 65, Uznach
26. 2. 1920 Viktor Kistler-Schmid,

Brauereistrasse 5, Uznach
4. 3. 1920 Stephanie Schubiger-Ziegler,

Allmeindli, Uznach
Goldene Hochzeit:
12. 2. 1955 Othmar und Berta Eberhard-Gru-
bert, Zürcherstrasse 34, Uznach
20. 2. 1955 Sükrü und Sahzene Oezcan-Yil-
maz, Seegartenstrasse 3, Schmerikon

Zu guter Letzt
Die Schulglocke ist ausgefallen. Lehrer
Meier ruft in den Pausenhof: «In fünf Se-
kunden ist alles in den Klassenzimmern!» –
Da fragt Hansli treuherzig: «Herr Lehrer
dürfen wir auch früher kommen?»

Di 15.2. 14.30 Schmerikon: Basteln
im Altersheim St. Josef

Mi 16.2. 08.30 Uznach: Tagung KFB
und CBB, St.Otmarsberg
15.00 Schmerikon: Chasper-
litheater, Oberstufenschulhaus,
FG/FT

Do 17.2. 08.30 Uznach: Schlittel-
plausch Alp Egg, Treffpunkt
Herrenackerparkplatz, FG/FT
13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(ohne Anmeldung)
14.00 Uznach: Kontaktrunde,
BGZ, FG
18.00 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 18.2. 18.00 Uznach: Probe Instru-
mentalisten/innen Kinder-/Ju-
gendchor, BGZ

Mo 21.2. 20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus

Di 22.2. 14.30 Schmerikon: Basteln
im Altersheim St. Josef
20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus, F. Feusi, L. Walker

Mi 23.2. 19.30 Schmerikon: Bibel-
gruppe, Pfarreilokal

Do 24.2. 12.30 Schmerikon: Mittags-
treff für Senioren/innen, Rest.
Seehof
13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(mit Anmeldung)
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 25.2. 13.30 Schmerikon: Mütter-/
Väterberatung, Pfarreilokal
(mit Anmeldung)

Di 1.3. 14.30 Uznach: Vortrag für
Senioren/innen «Wunderwelt
der Bergkristalle», BGZ
19.30 Uznach: HV Kolping-
familie, Rest. Krone

Mi 2.3. 11.30 Uznach: Mittagstisch
Senioren/innen, Rest. Krone

Do 3.3. 09.00 Uznach: Monatsmesse
FG, Stadtkirche
13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(ohne Anmeldung)
14.30 Schmerikon: Zwergli-
höck, Allmeindstrasse, FG/FT
18.00 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 4.3. 14.30 Uznach: Weltgebetstag
der Frauen, evang. Kirche
18.00 Uznach: Probe Instru-
mentalisten/innen Kinder-/Ju-
gendchor, BGZ
20.00 Schmerikon: Weltge-
betstag der Frauen, Pfarrkirche

Skiweekend Mini-Muggels

Am Samstagmorgen besammelten sich 21
Ministranten/innen am Bahnhof, um in Be-
gleitung von Familie Arnold, Christian Krau-
er, Jürg Wüst und Vincenzo Pasquale ans Ski-
weekend nach Disentis zu fahren.
Bei der Ankunft erhielten alle eine Skikarte
für das Wochenende, und dann ging es los
Richtung Bergbahnen. Einen kurzen Halt, um
die richtigen Schuhe zu montieren, eine kur-
ze Warteschlange bei der Gondel – und weni-
ge Minuten später standen wir vor dem Berg-
restaurant und bestaunten den stahlblauen
Himmel und den herrlichen Schnee, der ge-
radezu zum Skifahren einlud!
Das Abendprogramm bestand zuerst einmal
aus einem feinen Znacht, den der Sakristan
Edi Arnold mit Unterstützung seiner Frau
Marlies und seiner Tochter Daniela herrich-
tete – Herzlichen Dank! Weiter ging es mit
unserer traditionellen Spielrunde – dieses
Mal warteten einige Überraschungen auf un-
sere Minis. Jürg hatte sich ein ganz spezielles
Spiel einfallen lassen. Unser Aufenthaltsraum
verwandelte sich für kurze Zeit in eine Schu-
le für Helikopter-Piloten/innen. Das (zum
Teil nasse) Spiel wurde von den Zuschauern
als sehr witzig empfunden, die angehenden
Piloten/innen fanden das zwar nicht sehr ko-
misch. Nach vielen unterhaltsamen Spielen
und Plaudern legten sich dann alle müde und
zufrieden ins Bett.
Der Sonntag begann mit Liedern und Texten
als meditative Einstimmung. Anschliessend
gab es Frühstück und dann hiess es packen
und Haus putzen. Es haben alle gut mitgehol-
fen, sodass wir zeitig aufbrechen konnten, um
unseren zweiten Tag nochmals ausgiebig auf
der Piste zu geniessen.
Um 15.45 Uhr bestiegen wir in Disentis den
Zug und so liessen wir ein weiteres schönes
Skiweekenderlebnis hinter uns.

Vincenzo Pasquale

Adressen
Josef Manser, Pfarrer
Kath. Pfarramt, Städtchen 29, 8730 Uznach
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email jmanser@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
Kath. Pfarramt, Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pastoralassistent
P: Telefon 055 280 32 18; B: Telefon 055 290 10 67
Email hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Jugendseelsorger
Telefon 055 282 12 20
Email juerg.wuest@spectraweb.ch

Raymund Disler, Katechet/Jugendseelsorger
B: Telefon 055 280 51 33; P: Telefon 055 280 63 59
Email raymund.disler@bluewin.ch

Michael Müller, Pfarreipraktikant
Telefon 055 640 12 42
Email michi@flugschule-michi.ch

Rösli Oberholzer, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 12 31
Email juli.oberholzer@gmx.ch

Natascia Matarazzo, Katechetin Uznach
Telefon 079 757 97 92
Email natascia.m@gmx.ch

Cornelia Meier, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 44 59
Email meier_hafner@freesurf.ch

Claudia Oettli, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 33 62
Email claudia_oettli@hotmail.com

Marie-Louise Romer, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 16 21
Email marielouise.romer@freesurf.ch

Maria Accaoui, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 15 81

Cornelia Brändli, KVR-Präsidentin Uznach
Telefon 055 280 38 60
Email co.braendli@bluewin.ch

Maria Amato, KVR-Präsidentin Schmerikon
Telefon 055 282 20 73
Email mac.amato@bluewin.ch

Markus Baumgartner, Pfarreiratspräsident Uznach
Telefon 055 280 46 29
Email m.p.baumgartner@freesurf.ch

Markus Gübeli, Pfarreiratspräsident Schmerikon
Telefon 055 282 39 69
Email m.m._guebeli@bluewin.ch

Josef Brändle, Mesmer/Hauswart
Telefon/Fax 055 280 21 94

Eduard Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Natel 079 794 42 46
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email pfarrei-uznach@bluewin.ch
Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr

Homepage www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei


